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Aufgabe 29. a) Beweisen Sie, dass eine 1:1 Korrespondenz besteht zwischen Gitterfunktionen
f vom Gewicht k und Abbildungen F : H→ C mit

F (A.τ) = (cτ + d)kF (τ) ∀A =
( a b
c d

)
∈ SL2(Z), τ ∈ H.

b) Zeigen Sie: ist F schwach modular vom Gewicht k mit ungeradem k, dann gilt F ≡ 0.

Aufgabe 30 (Proposition 3.1.8). Es seien Modulfunktionen F,G vom Gewicht k, l ∈ Z gegeben.
Dann gilt:

a) F ·G ist eine Modulfunktion vom Gewicht k+l; sind F und G Modulformen (Spitzenformen),
so ist auch F ·G Modulform (Spitzenform).

b) Falls k = l, dann ist auch F + G Modulfunktion vom Gewicht k; falls F,G ∈ Mk, dann
folgt F +G ∈Mk, und falls F,G ∈M0

k , dann F +G ∈M0
k .

Daraus folgt insbesonderen:
⊕∞

k=−∞Mk ist eine (gradierte) Algebra über C mit (gradierter)
Unteralgebra

⊕∞
k=−∞M

0
k .

Aufgabe 31. a) Zeigen Sie: falls k ∈ 2N, k ≥ 2, dann gibt es eine kurze exakte Sequenz

0→M0
k ↪→Mk → C→ 0.

b) Seien ρ := −1
2 + i

√
3

2 und E2k die normierte Eisenstein Reihe für k ∈ N, k ≥ 2. Zeigen Sie:

E4(ρ) = 0, E6(i) = 0.
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